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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
-

Donnerstag , den 28 . April 1898.

l(Mß Abteilung  Jk. (9iote3(5onncmcntöfartcn)» 59 . Abonnemenw-Vorstellung.
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Komische Oper in drei Akten. Text und Musik von A. Lortzing.
Musikalische Leitung: Albert©orter . Scenische Leitung: Mathias Schön.

Personen:
Peter der Erste, Zar von Nußland , unter dem Namen

Peter Michaelow, als Zinnnergeselle Ferdinand Jäger.
Peter Iwanow , ein junger Russe, Zimmergeselle . . . . Hans Bussard.
Vau Bett , Bürgermeister von Saardam Karl Nebe.
Marie , seine Nichte Aurelie Noö.
General Lesort, russischer Gesandter Wilhelm Beyer.
Lord Syndham , englischer Gesandter Joses Mark.
Marquis von Chateanneuf, französischer Gesandter . . . Hermann Rosenberg.
Wittwe Brown , Znnmermeisterin Christine Friedlein.
Ein Offizier Hermann Benedict.
Ein Rathsdiener Ludwig Kreymann.
Zimmerleute . Magistratspersoueu . Einwohner von Saardam . Holländische

Offiziere und Matrosen.
Die Handlung ist in Saardam im Jahre 1698.

Im dritten Akte:  Holzschuhtanz,  arrangirt von Paula Bayz , getanzt von Paula
Ida Dietrich und dem Balleteorps.

Nack jedem Akte findet eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der VorverkanfSstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Anfang: halb  ficbcil  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse -Gröffttttng : G Nhv.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.
Kleine Preise.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu der-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Freitag , den 29. April. Abteilung  C (Grane Abonnementskarten). 58. Abonnements-Vorstellung.
Coriolan . Trauerspiel in fünf Akten von Shakespeare , nach Tieck's Uebersetzung.

Die Ouvertüre vou Ludwig van Beethoven.

Da in Folge des Umbaues des Bühnenhauses des Großh. Hostheaters die Vorstellungen in demselben
am 8. Mai d. I . zum Abschluß gebracht werden müssen, so hat sich die Generaldirektion des Großh. Hof-
theaters veranlaßt gesehen, für die Zeit vom 10. Mai bis mit 26. Jnni die Veranstaltung von Schauspiel-
Vorstellungen im Stadtgartentheater hier in Aussicht zu nehmen.

Zu diesem Zwecke sind  bis jeht  folaende Novitäten in Vorbereitung:
„Liebelei", Schauspiel in drei Akten von Arthur Schnitzler,
„Tyrannen des Glücks", Lustspiel in vier Akten von Fedor von Zobeltitz,
„Mutter Erde", Drama in fünf Akten von Max Halbe,
„Bartel Turaser", Drama in drei Akten von Philipp Lang mann,
„Meerleuchteu", Schauspiel in vier Akten vonL. Ganghofer.

Außerdem werden  unter Anderen»  zur Aufführung gelangen:
„Haus Huckebein", Schwank in drei Akten Oskar Blumenthal und Gustav Kadelburg,
„Heimat", Schauspiel in vier Akten von Hermann Sud ermann,
„Der Raub der Sabinerinnen ", Schwank in vier Akten von Franz von Schönthan,
„Fedora ", Drama in vier Akten vonV Sardon , deutsch von Paul Lindau,
„Cornelius Voss", Lustspiel in vier Akten von Franz von Schönthan,
„Niobe ", Schwank in drei Akten von Harry Paulton undE. A. Paul ton, in freier Be¬

arbeitung von Oskar Blumenthal.
Die Preise der Plätze werden sich wie folgt gestalten:

fremdenloge.oge
SperrsitzI. Abth. .
Sperrsitz II . Abth.

3 Jk.  50 V Seiten-Sperrsitz . 1 Jk  50 V Mittelgallerie. . - Jk  60  SP/.
2 Jk  50 5P Parterre-Stehplatz. 1 Jk — SP/. Seitengallerie . . - Jk  40  SP/
2 Jk. — SP/. 1 . Rang . . . . 1 1 20  SP/.
1 Jk  50  SP/.  2 . Rang . . . . -  Jk  80  SP/.

Ein Abonnement auf diese Vorstellungen wird nicht eröffnet? dagegen werden Karten auf sechs Vor-
stellungen, bezw. für sechs Plätze zu einer oder mehreren Vorstellungen(Halbdntzendkartcn) vom2. bis
einschl. 7. Mai an der Vorverkaufsstelle des Großh. Hoftheaters im Hoftheatergebäude, Seiteneingang,
und vom8. Mai au auf der Hoftheaterkanzlei an Wochentagen jeweils von8—12 Uhr Vormittags uud
von3—5 Uhr Nachmittags zu nachfolgenden Preisen abgegeben: Loge 12  Jk — Sperrsitz I. Abth. 9 Jk  60  SP/.
— Sperrsitz II . Abth. 7 Jk  20  SP/ — 1 . Rang 6 Jk  An der Kasse im Stadtgartentheater sind Halb-
dutzendkarten nicht erhältlich.

In der Zeit vom5. bis mit 13. Juni d. I ., während der Frühjahrmesse, finden keine Vorstellungen
im Stadtgartentheaterstatt.

Karlsruhe , den 23. April 1898.
General -Direktion des Großh . Uoftheatero.

Tnick der Chr. Fr. Müll er' schon Hofbnchdruckcrci. Nachdruck verboten.
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